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Dr. Michael Fritz
Stellvertretender
Vorsitzender der

Kreisstelle Viersen der
Ärztekammer Nordrhein
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���Die Vorsit-
zende, Frau Dr. Friedländer,
ist unter Tel. 02131/54 42 34,
Fax 02131/95 97 65  zu er-
reichen. HB
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Dringende Ergänzungen zu „Nebenwirkungen und Notfälle bei
Allergietests“ (Rhein. Ärzteblatt Mai 1998, Seite 21-22)

Die sorgfältige Durchführung von Allergietests unter Berücksichtigung aller Vorsorgemaßnahmen
und der regelmäßigen Einübung wird in o.g. Artikel sehr gut beschrieben. Die eingefügten Kästen
„Notfall-Set“ und „Schock-Management“ bedürfen jedoch einer Richtigstellung bzw. Ergänzung be-
züglich der darin erwähnten Medikamente und der Reihenfolge ihrer Anwendung.

Vorgeschlagene Reihenfolge der Medikamentengabe

1. Bei schweren Schockzeichen: Adrenalin  (Epinephrin)-Injektionslösung: 

Die 1:1000 Lösungen müssen bei iv-Gabe noch 1: 20 verdünnt werden, bei großem Zeitdruck
genügt eine Verdünnung von 1 ml der Lösung mit Blut auf 20 ml in einer Spritze und eine langsa-
me Zurückinjektion.  Dies ist anfangs gegebenenfalls alle 1-2 min wiederholen, dann in 5-10 min
Abständen, je nach klinischem Bild. Defibrillator vorhalten. Die sehr schmerzhafte und in ihrer
Wirkung verzögert einsetzende im.- und sc-Applikation wird nicht empfohlen.
Handelspräparate: Adrenalin 11::11000000 Jenapharm© Ampullen 1 ml, Suprarenin Hoechst© Am-
pullen 11::11000000 1 ml und Flasche 25 ml, Adrenalin 11::1100..000000 ( Braun Fertigspritzen 10 ml,
Adrenalin Medihaler© ist bedauerlicherweise nicht mehr im Handel

2. Volumensubstitution (bzw. Zugang): 

Sog. Plasmaexpander sind anfangs nniicchhtt  nötig (zusätzliche unerwünschte Wirkungen möglich),
es genügt i.a. eine Kristalloidlösung wie physiolog. Kochsalzlösung, Ringer-Lactat o.ä.

3. Glukokortikoid-Injektionslösung iv

Bei ausgeprägten Hauterscheinungen, bei hämodynamischen und gastrointestinalen Schock-
zeichen: 250 mg Prednisolon (eventuell auch mehr) oder äquivalente Mengen eines Derivates
wie Methylprednisolon
Handelspräparate: Prednisolon z.B. Solu-Decortin 250-1000 Ampullen, Urbason solubile forte
250-1000 Ampullen

4. H1-Antihistaminikum Injektionslösung 

Nicht zwingend, bei leichten Anzeichen einer Überempfindlichkeitsreaktion jedoch oft als allei-
nige Gabe genügend, evtl. zusammen mit einem Glukokortikoid, cave: Beeinträchtigung der Ver-
kehrstüchtigkeit und evtl. Antihistaminika-bedingte Überempfindlichkeitsreaktionen.
Jedes parenteral verfügbare Antihistaminikum ist prinzipiell geeignet.
Handelspräparate: z.B. Clemastin (Tavegil ) 5 ml Ampullen, Dimetinden (Fenistil) 4 ml Ampullen

Dr. Günter Hopf


